
Ort: 

Leipzig, 

IKOME, 

Hohe Str. 11, 

04107 Leipzig 

https://

www.seminarraum-

mieten-leipzig.de/ 

Seminar 

‚Positionierung und Auftragsklärung  

in der Schulsozialarbeit‘ 

Datum und Zeit: 

27. - 29. November 

2024 

9.00 Uhr bis  

16.00 Uhr 

Kosten: 

250€/285€* 

* für Nicht-

Mitglieder der LAG 

Schulsozialarbeit 

Sachsen  

Zielgruppe:  

Schulsozialarbei-

ter:innen,  

Sozialpädagog:innen 

an Schule 

Anmeldung über unsere Website: 

www.schulsozialarbeit-sachsen.de 

 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.   

Schulsozialarbeitende sind mit einer Vielzahl sich teils widersprechen-

der Rollenbilder und Aufgabenzuschreibungen, gesetzlicher Anforde-

rungen und persönlicher Vorstellungen konfrontiert. Faktisch können 

sie sich in einer Schule nicht Nichtpositionieren. Die Fortbildung will 

Fachkräfte und ihre Träger auf dem weiteren Weg ihrer Professionali-

sierung stärken. Sie führt in das DiaPAS-Konzept des dialogischen Po-

sitionierens und Auftragsklärens ein. Sie unterstützt sowohl Berufsein-

steiger:innen, wie auch erfahrene Fachkräfte und Leitungsverantwortli-

che dabei mit ihrem originären Leistungsangebot, rechtssicher und mit 

klarem Profil im Arbeitsfeld aufzutreten. Ein proaktives Positionierungs

- und Auftragsklärungskonzept ist ein essentielles Instrument für eine 

am Kindeswohl orientierte Kooperation mit Lehrkräften und Eltern. Es 

hilft sich ein professionelles Standing in einem herausfordernden Ar-

beitsfeld zu erarbeiten. 

Inhalte: 

Aktuelle psycho-soziale Problemlagen und Bedarfe  von Kindern und 

Jugendlichen, Bestimmung der eigenen Position als Teil des Jugend-

hilfesystems zum System Schule , Klärung des originären Auftrags 

und Leistungsangebotes als Fachkraft nach SGB VIII §13a, Grundlagen 

gelingender, gleichwertiger Kooperation auf Augenhöhe mit Lehrkräf-

ten und Schulleitungen, Kompetenzen im konstruktiven, diplomati-

schen Umgang mit unangemessenen Fremdpositionierungen. 

Methoden: 

Methoden: offene Vorträge, Fallarbeit, praktische Übungen in Klein-

gruppen und Demonstration von Gesprächsverläufen, Storytelling 

Referent: 

Jürgen Schmidt | www.syspaed.de 

Bildung für systemische Pädagogik und soziale Arbeit in Schule 

und Jugendhilfe, langjähriger Teamleiter in der Schulsozialarbeit; 

Fachsozialarbeiter für klinische Sozialarbeit; Fachkraft für Kinder-

schutz, Gestalttherapeut, Mitautor des Handbuches "Was tun bei 

(Cyber-)Mobbing?“  


